
 

 
 

Pflegeanleitung 
Die Beschichtung wird fachgerecht ausgeführt und erfolgt mit dem Produkt 
SCS Greyline Fassaden-Öl.   

Die Herstellung der hier beschriebenen SCS Greyline Fassaden-Öl basiert auf einer 
speziellen Emulgiertechnik. Hier wird eine Formulierung erreicht, durch die feine 
Wachse mit dem Öl in das Holz penetrieren und so eine Hydrophobierung der 
Holzfasern und Holzzellen ermöglichen. 

Daher ergeben sich viele Produktvorteile für Ihr Holz: 
 Lasierend, die markante Holzstruktur bleibt erkennbar 
 Ideal für Nadelholz im Außenbereich wie Fassadenhölzer, Dachüberstände,  

Sichtschutzelemente usw. 
 Auf Wasserbasis, geruchsarm 
 Offenporig, feuchtigkeitsregulierend 
 Mit natürlichen Ölen und Wachsen 
 Hervorragende Penetration ins Holz 
 Wasserabweisend 
 Wetterbeständig 
 Nicht schichtbildend, daher kein Abblättern, somit problemlos nachstreichbar 
 Schnell trocknend, nach Trocknung stapelfest 
 Aus ca. 80 % nachwachsenden Rohstoffen 

Voraussetzung für eine dauerhafte, ansprechende Beschichtung: 
 Das gelieferte Holz muss frei von Verschmutzung sein. 
 Die Holzfeuchte darf max. 18 % nicht überschreiten. 
 Ordnungsgemäße Lagerung der beschichteten Hölzer vor Einbau. 
 Fachgerechte Montage der beschichteten Hölzer (konstruktiver Holzschutz,  

ausreichende Hinterlüftung, nicht-rostende Befestigungsmaterialien, usw.). 
 Schnitt- und Befestigungsstellen sollten sofort mit dem SCS Greyline Fassaden-Öl 
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gleichen Farbton nachgestrichen werden. Bei Hirnholz hat die nachträgliche 
Beschichtung mindestens zweimalig zu erfolgen. 

 Beschädigungen der Beschichtung, die während der Montage entstehen, müssen  
sofort mit dem jeweiligen SCS Greyline Fassaden-Öl im gleichen Farbton 
nachgestrichen werden. 

 Überprüfen Sie jährlich die beschichteten Hölzer auf mechanische Beschädigungen.  
Solche sollten fachgerecht mit dem jeweiligen SCS Greyline Fassaden-Öl im 
gleichen Farbton nachgestrichen werden. 

 Je nach Helligkeit des Farbtones und Exposition des verbauten Holzes ist alle zwei  
bis drei Jahre ein fachgerechter Auffrischungsanstrich mit dem jeweiligen SCS 
Greyline Fassaden-Öl im gleichen Farbton empfehlenswert, da durch UV-Strahlung 
und andere Umwelteinflüsse jede Oberflächenbeschichtung mit der Zeit abbaut. 

Werden diese einfachen Regeln umgesetzt, erhalten Sie einen wirkungs-
vollen, langlebigen Schutz Ihrer Hölzer bei gleichbleibend schöner Optik. 

Holz ist ein natürlicher, teilweise rustikaler Werkstoff, was aber den besonderen Charme 
des Gewerkes ausmacht. Hieraus resultieren jedoch einige Einschränkungen bei der 
Beschichtung von Holz, die bewusst in Kauf genommen werden müssen: 

Nachträgliche Harzaustritte sind bei Nadelhölzern völlig normal. Zur Verminderung von 
Rissbildung im Hirnholzbereich von Fassadenhölzern, empfehlen wir SCS Hirnholzschutz 
nach der farbgebenden Beschichtung 1 x satt aufzutragen. 
Durch die gleichmäßige Auf- und Abgabe von Wasser, reißt das Holz deutlich weniger. 
Die Verwendung von SCS Hirnholzschutz dient ebenso zur Minimierung des Auslaufens 
von farbigen Holzinhaltstoffen, die darunterliegende Weiße oder helle Putzflächen 
verunreinigen könnten. 

Unterschiede in der Holzstruktur und Rauigkeiten, insbesondere im Bereich von Ästen 
und Kanten, lassen sich trotz modernster Fertigungstechnik im Hobelwerk nicht immer 
vermeiden. Dadurch schwankt in diesen Bereichen bei der Beschichtung die 
Farbpigmentaufnahme, was optisch zu leicht dunkleren Stellen führen kann, welche 
aber keinen Einfluss auf die Haltbarkeit der Beschichtung haben.  

Pflege und Nachstreichen mit SCS Greyline Fassaden-Öl: 
Gebindegröße: 0,75 ltr. 


